
583 der Beilagen zu den s~eno§raphischen Protokollen des 

Bundesrates 

B e r ich t 

des fnJsschusses für Verfassungs- und Rechtsangelegenhei ten 

über den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom )0. Juni 

1971, betreffend ein Bundesgesetz, vlOmit das Bundesgesetz 

vom 27. Juni 1969 über die Bereinigung der Eigentumsverhält­

nisse des im Ge'/Jahrsam des Bundesdenkmalamtes befindlichen 

Kuns t- und Kul tlJ.rgutes J BGBl.Nr. 294/1969, abgeändert wird 

(Kuns t- und Ku1turgutbereinigtmgsgesetz-Novelle 1971) 

Durch den vorliegenden Gesetzesbeschluß des Nationalrates 

soll die am )1. Dezember 1970 ausgelaufene Frist für die 

Anmeldung von Ansprüchen nach dem Kunst- und Kulturbereini­

gungsgesetz wieder eröffnet Uüd bis Ende 1972 erstreckt werden. 

Gleichzeitig soll die bisher auf Grund der ausgelaufenen Frist 

eingetretene Verwirkung von Ansprüchen aufgehoben werden. 

Der Ausschuß für ~\lerfassungs- und Rechtsangelegenheiten 

hat die gegenständliche Vorlage in seiner Sitzung vom 19. 

Juli lS7l in Verhandlung genommen und einstimmig beschlossen, 

dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der Ausschuß 

fUt, Vel'fassungs- und Hechtse,ng"-;legenhei ten den Jh].tY'.9-_g, der 

ThJndesY'at wolle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 30. Juni 

19rrl, betreffend ein Bundesge.s etz, womi t das Bundesgesetz 

vorn 27. Juni 1969 übel' die Bereinigung der E1gentumsverhä1t­

nisse des im Gewahrsam des Bundesdenkma1amtes befindlichen 

Kunst - und Kul tUr'gu. tes, BGIll. Nr. 291.;/1969, abg~änclert wird 

(Kunst- und Kulturgutbereinigungsgesetz-Novel1e 1971), 

wird kein Einspruch erhoben. 

Wien, Dm 19. Juli 1971 

N 0 v 0. k 
Berichterstatter 

Dr. Erika S e d a 

Obmannstellvertreter 
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